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Ich habe Kinder, 3 Stück. Die sind schon "groß", aber sie waren auch mal klein. Ich hatte nie
eine Oma in der Nähe und mein Mann hat teilweise 450 km weit weg gewohnt, weil er sonst
keine Arbeit gefunden hat und ich noch nicht verbeamtet war. Ich hatte allerdings ein kleines
Netzwerk aus lieben Nachbarn, danke nochmal, und Freunden, die eingesprungen sind, wenn
die Kinder mal krank waren. Ich war jünger als du jetzt. Musste auch alles organisieren und
bezahlen. Tagesmutter, längere Kindergartenzeiten usw.

Du bist auch keine 18jährige, die aus Versehen nach der Erstsemesterparty schwanger wurde
und nun einen Säugling hat, sondern du bist 30, hast ein Studium hinter dir und dein Sohn ist
ein Schulkind.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/51421-%C3%BCbertritt-der-dozent-eine-trennlinie-was-kann-man-
tun/?postID=502039#post502039

https://www.lehrerforen.de/thread/51421-%C3%BCbertritt-der-dozent-eine-trennlinie-was-kann-man-tun/?postID=502039#post502039
https://www.lehrerforen.de/thread/51421-%C3%BCbertritt-der-dozent-eine-trennlinie-was-kann-man-tun/?postID=502039#post502039

